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Antrag 

der Abgeordneten Brigitte Adler, Dr. Liesel Hartenstein, Klaus Kirschner, Marianne 
Klappert, Walter Kolbow, Rolf Koitzsch, Horst Kubatschka, Uwe Lambinus, Rudolf 
Müller (Schweinfurt), Jan Oostergetelo, Karl-Heinz Schröter, Horst Sielaff, Dieter 
Schloten, Joachim Tappe, Dr. Gerald Thalheim, Gudrun Weyel, Hermann Wimmer 
(Neuötting), Verena Wohlleben, Dr. Peter Struck, Hans-Ulrich Klose und der Fraktion 
der SPD 


Verbesserung der Situation bei Tiertransporten 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, die unhaltbaren Zu- 
stände bei Tiertransporten zu beenden. Auf EG- und nationaler 
Ebene muß endlich so gehandelt werden, daß Maßnahmen grei- 
fen, die das Leiden der Tiere bei Transporten beenden. Weiterhin 
wird die Bundesregierung aufgefordert, ihre politische Einfluß- 
nahme auf EG-Ebene zu intensivieren, keine Verhandlungsmög- 
lichkeiten auszulassen und keine Kompromißlösungen zu akzep- 
tieren, die mit dem Tierschutzgesetz unvereinbar sind. 

I. Auf nationaler Ebene muß die Bundesregierung dafür Sorge 

tragen, daß 

1. Versorgungsstationen an den Grenzen eingerichtet werden, 
die für alle Tiertransporte geeignet sind und deren Einrich- 
tungen eine artgerechte Versorgung garantieren; 

2. bundeseinheitliche Kontrollkriterienlisten für Veterinäre 
erstellt werden, die nach den Gesichtspunkten des Tier- 
schutzes als Prüfungskatalog dienen, und hiermit eine tier- 
schutzgerechte Kontrolle gewährleistet wird; 

3. Schlachttiertransporte zeitlich begrenzt werden, um den 
Transport von Tieren über weite Strecken auszuschließen. 

II. Auf EG-Ebene hat die Bundesregierung dafür Sorge zu tragen, 

daß 

1. es zu einer schnellen Umsetzung der EG-Richtlinie über den 
Schutz von Tieren beim Transport (91/628/EWG) kommt; 

2. die Festlegung EG-weit verbindlicher Durchführungsbe- 
stimmungen noch vor Einführung des freien Binnenmarktes 
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(1993) erfolgt, und so auch ein einheitlicher Vollzug in den 
Bundesländern ermöglicht wird; 

3. die EG-weit einheitlichen Durchführungsbestimmungen die 
Mindestanforderungen in den völkerrechtlich verbindlichen 
Empfehlungen für den internationalen Straßentransport von 
Tieren (Schweine, Rinder, Schafe, Geflügel und Pferde) des 
Europarates nicht unterschritten werden. Diese geben kon- 
krete Kriterien für die Beladungsdichte, Beschaffenheit der 
Transportmittel, Versorgungszeitabstände, Ruhezeiten etc. 
vor; 

4. zusätzlich Regelungen getroffen werden, die die artspezi- 
fische Transporthöchstdauer von zum Schlachten bestimm- 
ten Tieren EG-weit einheitlich regelt. Gleichzeitig müssen 
EG-einheitliche Intervalle festgelegt werden, in denen die 
Tiere gefüttert und getränkt werden, feste Ruhezeiten ein- 
gehalten und tierärztliche Kontrollen in den Versorgungs- 
stationen durchgeführt werden; 

5. darüber hinaus EG-einheitliche Prüfkriterien für die Veteri- 
näre definiert werden, die die Transportfähigkeit eines 
Tieres konkret bezeichnen; 

6. es zu einem effektiven EG-weiten Informationsaustausch 
der verantwortlichen Kontrollbehörden über geplante bzw. 
laufende Tiertransporte kommt. Hierzu muß das im Aufbau 
befindliche Informations- und Erfassungssystem (ANIMO) 
schnellstmöglich seine volle Funktionsfähigkeit erhalten; 

7. der EG-Kommission Vorschläge unterbreitet werden, die 
geeignet sind, Lebendtransporte für zum Schlachten be- 
stimmte Tiere durch den Transport von gekühltem Fleisch 
zukünftig zu ersetzen. Im Rahmen der mit EG-Mitteln geför- 
derten Schlachthofstrukturpläne ist zu überprüfen, inwie- 
weit deren Umsetzung zu einer Zunahme von Tiertranspor- 
ten führt; ' 

8. die Kontrollen von Lebendtransporten in Schlachthöfen und 
direkt im Straßenverkehr intensiviert werden, damit die Ein- 
haltung der Durchführungsbestimmungen gewährleistet 
werden kann; 

9. die Transporteure EG-weit über die entsprechende Sach- 
kunde im Umgang mit den zu transportierenden Tierarten 
verfügen müssen. 

Bonn, den 12. Februar 1992 
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